
 
 

Protokollauszug 
aus der 

20. öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses - Videokonferenz  
vom 17.06.2021 

 
öffentlich 
Top 5 Bericht des Unterausschusses und der Arbeitsgemeinschaften nach § 78 

SGB VIII 
 
 

 
UA JHP  
 
Herr Ströber berichtet, dass der UA am 08.06.2021 per Videokonferenz getagt hat.  
 
Man habe die Organisationsuntersuchung des Fachbereichs 23 erneut besprochen. Frau Rei-
senweber teilt mit, dass der Zeitplan zum Gesamtprozess schon aus der Ursprungsplanung raus 
sei. Es gab aber schon ein Treffen mit Leitungspersonen des Fachbereiches mit Fa. Kienbaum 
und ein Workshop ist in Vorbereitung. Eine Entschleunigung mache Sinn, um die neuen Leitungs-
personen des Fachbereichs zu integrieren.  
 
Das Thema „Konzept Ganztagsschule/ RK Schule-Jugendhilfe“ werde zunächst vertagt, bis die 
neue Fachbereichsleitung da sei. 
 
Frau Reisenweber erläuterte zur „Evaluation Gesamtkonzept Schule Jugendhilfe“, dass drei 
Workshops stattgefunden haben, der vierte zu HzE steht noch bevor. Im September geht es um 
die Zusammenfassung. Leider fehlte beim letzten Workshop jegliche Mitwirkung seitens des Sys-
tems Schule. Die Thematik gehöre in die Lenkungsgruppe Schule – Jugendhilfe. Die Einladung 
von Herrn Evers in den Unterausschuss sei geplant. Coronabedingt fand die Lenkungsgruppe 
lange nicht statt, diese könne aber durch Frau Reisenweber einberufen werden, um neben der 
Evaluation des Gesamtkonzeptes Schule Jugendhilfe das PLUS Projekte Thema und das neue 
Bundesprogramm mit Geld u.a. für SSA und Schulprojekte zu besprechen.  
 
Zum Sachstand Jugendberufsagentur wurde zum Treffen berichtet. Zwei Angebote wurden ge-
macht: die Vorstellung der JBA im JHA durch alle Partner*innen und der Wunsch der Themen-
mitteilung der RAKS für Frau Berlin von der Jugendberufsberatung, damit sie eine Teilnahme 
möglich machen kann. Es wird einen Termin der Verwaltung geben, an dem die OASE und SSA-
Vertretung teilnehmen wird. Frau Reisenweber ergänzt, dass es regelmäßige Treffen der JBA-
Mitwirkenden geben muss und die Verwaltung nicht zufrieden sei mit der Kooperation der 3 
Rechtskreise in der JBA. Weiterhin werde Frau Lindig aus der Verwaltung eine SuS-Befragung 
zum Übergang Schule Beruf durchführen. 
 
Zum aktuellen Sachstand Jugendförderplanerstellung wurde berichtet, dass mit der UAG Jugend-
förderplanerstellung die Grundlagen abgestimmt wurden, den Prozess mit den Trägern zu gestal-
ten. Die Praxis „3E“ werde mit externer Expertise unterstützen. Am 07.06.2021 wurde eine Mail 
an alle Jugendförderträger versandt mit einem Anschreiben von Frau Reisenweber. Darin seien 
neben einer Mitwirkungsbitte Befragungsdokumente, Prozessablauf und eine Anleitung für die 
Befragungsmodule (Fragebogen und Leitfadenbefragung via Telefoninterview durch externe Un-
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terstützung (anonym)). Frau Ulrike von Willisen und ihr Partner werden als dritten Beteiligungs-
schritt einen Workshop am 31.08.2021 moderieren und dann Handlungsempfehlungen ableiten. 
Dies unterstützte bei der Ableitung von Zielen und Maßnahmen. 
 
AG Kita 
 
Frau Langner berichtet, dass die AG am 17.06.2021 getagt habe. 
 
In der Sitzung habe man das Thema Versorgung der Hortkinder mit Mittagessen ebenfalls be-
sprochen und werde dem geplanten Treffen beiwohnen. 
 
Die neue Geschäftsordnung der AG wurde beschlossen und entsprechend der neuen Arbeits-
weise (siehe Bericht im JHA 20.05.2021) angepasst. 
 
Weiterhin wurde der TOP Rechtsanspruch auf Kindertagesbetreuung bei erneuter Elternzeit 
(20/SVV/0947) behandelt und die Träger unterstützen aus pädagogischer Sicht das Anliegen. 
 
Der Rechtsanspruch für Hortkinder in den Ferien wird neu in den Bescheiden der LHP ausgewie-
sen. Träger haben die Verwaltung aufgefordert zu prüfen, die Rechtsansprüche in den Stichtags-
meldungen gesondert auszuweisen.  
 
Die Corona Maßnahmen wurden besprochen. Aktueller Sachstand sei, dass das Land die Richt-
linie zur Testung der Mitarbeitenden ab 01.07.2021 nicht mehr fortführe und die Verwaltung werde 
prüfen, ob eine Testung auf anderem Wege möglich sei. Die LHP soll die Übernahme der Kosten 
prüfen, auch wenn das Land diese nicht mehr finanziert.  
 
AG HzE 
 
Herr Küken berichtet, dass die AG am 01.06.2021 in Präsenzform getagt habe.  
 
Frau Hayn war als Gast vertreten und habe 2 Projekte vorgestellt, u.a. „Seelische Gesundheit 
trifft Schule“, welches zum 01.08.2021 startet. 
 
Herr Dr. Lucic stellte als Gast die neue geplante Gremienstruktur vor und man habe freundlich 
diskutiert und darauf verwiesen einen guten Weg zu finden, dass regionale sozialräumliche Dinge 
trotzdem weiterhin gut transportiert werden können. 
 
AG JuFö 
 
Die AG hat nicht getagt. Eine Sondersitzung sei nach den Sommerferien geplant. 
 
Reg AG 1 
 
Es erfolgte keine Berichterstattung.  
 
Reg AG 2 
 
Die AG hat nicht getagt. 
 
Reg AG 3 
 
Es erfolgte keine Berichterstattung. 
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PAUSE 18:06 – 18:15 Uhr 
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